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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 Samstag, 17. November 1951 Kitzbüheler Anzeiger Seite .3 Wenn sich am Samstag, 17. Novem- ber, die Kitzbüheler Telegraphisten bei der F i r s t. f e i e r um den Maßkrug vereinen, können sie auf eine Meister- arbeit zurückblicken, bei der sie nicht- nur icht nur von den benachbarten Holzarbei- tern und gelegentlichen Hahnenkamm- besuchern, sondern auch von den posta- lischen Technikern aus Innsbruck be- wundert wurden. Nachdem diese Arbeit nun beendet; ist, werden auch die bürgerlichen Auf- träge, die in den vergangenen Wochen etwas vernachlässigt, wurden, zur Durch- führueg kommen. Interessant ist auch die Tatsache, daß Kitzbühel nach der Landeshauptstadt die größte Tele- phonteilnehmerzahl von Tirol hst. 93jIrftuad1rtiIjtu ISt. Zofonn Geboren wurde: eine Anna dem Melker Georg Schmid  und der Ehefrau Anna., geb. Gastl. - Gestohlen  wurden vor kurzer' Zeit dein -Uhrmacher Franz. 5 t e r n a cl in Bärnstätten zwei Truthühner und vier Hennen. - Verkehrsunfälle. Der Ti- wag-Angestellte Florian Lammbürger stieß am 29. Oktober gegen 8 Uhr abends bei der I\1esnerkreuzung ntt einem französischen Personenkraftwa- gen zusammen. Beide Fahrzeuge wur- den 'beschädigt. - Am 1. November krachte ein Garnisonsfahrzeug heim Neuwirt in Oberndorf mit einem Post- omnibus zusammen, es entstand eben- falls'Sachschaden. - Verkehrsvereinsversa.min 1 u n g. Der Tätigkeit des Verkehrsver- eines scjeint man in der Gemeinde kein allzu großes Interesse entgegenzubrin- gen. Die Generalversammlung am von- gen Samstag im Gasthof Gratt fand man kann fast sagen - unter freiwil- ligem Ausschluß der Öffentlichkeit. - statt. Vielleicht liegt der Grund darin, daß St. Johann im vergangenen Sommer eine ausgezeichnete Saison zu verzeich- nen hatte, und daher die Mitglieder des Verkehrsvereines mit ihrem Ausschuß und dem Sekretär so zufrieden waren, daß sie unter keinen Umständen deren ersprießliche Tätigkeit durch unnötiges zahlreiches Erscheinen stören wollten. Der assa- sowie Tätigkeitsbericht war sehr interessant. Reit. - Preiswatten. Am Samstag, 17. November findet im Restaurant Schloß Müniehau ein mit vier schönen Preisen Ausgestattetes Watten stat.. Beginn 7 EJhr abends. DetenÖorf. - Geboren wurde eine Elisa- b e t ii dem Landarbeiter Josef Strobl und seine: Ehefrau Martha, geb. Müller. ofgnrten. - Geboren wurden: eine Liin- g a r d dem Hilfsarbeiter Matthias Dum- mer und der Frau Maria, geb. Allrain; eine Tl. e re s ja - Maria dem Bauern Erich Wiedmann und der Frau Bar- bara., geb. Schipflinger, zu Miggl in Kelchsau; ein Georg  deni Bauern zu Obing Leonhard Linder und der Frau Theresia, geb. Hieser; ein Jakob dein Holzarbeiter Jakob Schroll und der Frau Friede, geb. Sappl; eine E ii s a- b e t. Ii - Rosina dem Jnterreischerba.nern Martin .Aehrainer und der Frau Maria, geb. Knall; eiue K a t h a r i n a dein Bauern •Jhann Loinger und der Frau Magdalena, geb. Achraiiier, zu 110- thenau. -- Getraut wurden: der Holz- einkäufer Bupert 1-1 ö 1 z 1 mit der Haus- tochter Anna. Th a 1 e r. - Gestorben sind: am 4. No- vember der Säger Enge ibert R e i n i sch im 67, am 6. November die Hausfrau Maria 13 r ci g g e r, geb. [)e Martin, im 68. und (las Schulkind Irmgard R i e- der im 7. Lebensjahr. Beerdigung: Am 13. Noveni- 21I4,entereinbali Den Reigen dci Al- l)ii\Teieinsl)älle eröffne- teil Tür die kommende Wintersaison die Sankt ‚Johanner schon amSams- tag, 10. d. M. Selbst der giftigste K onki irre nzneid in ü 6 te es ihnen lassen : sie haben den Edelweiß- Ball auch heuer wieder tadellos aufge- zogen. Der große stilrein und reich- lich dekorierte Bäienwiitssaal, sehr gut besetzt und doch nicht überfüllt, heime- lige, von der neugierigen Öffentlichkeit abgesonderte Nebenräume mit schmis- sigen und bissigen Verulkungen be- rüh roter Seinihonser Bergsteiger in Wort und Bild, die der Kitzbüheler Sepp Tschurtschenthalcr verbrochen hat, die unermüdlich und flott spielen- den ',Kirchbichler Naehtschwärmer", ein Tanzboden, auf dem die zahlreich anwesenden .Grazien wie Schatten da- hinhuschten,gemütliche Stimmung, die bis in die Morgenstunden anhielt und durch keine einzige randalierende, stän- kernde Alkoholleiche getrübt wurde, rundeten das große ganze zu einer Un- terhaltung ah, von der alle Teilnehmer sagen mußten, es hätte ihnen leid getan, wenn sie nicht dabeigewesen wären. Die Bergsteiger und Bergsteigeniiineu der unteren Sehranne waren fast vo] zählig vertreten. Von Gasteig, Kirch- dorf, Hopfgarten, West.endonf, von der Gniesneralm und selbst von Kösseii wa.- ren die „Zünftigcn" gekommen, um sich mit den 'Kameraden von St. ‚Johann und Kitzbühel in bergleniseher Fröhlichkeit zu unterhalten.  ber wurde Maria E h r e n s b r g e r, gew. Gassenbäuerin in Westendorf, wel- che schon viele Jahre in Hopfgarten lebte, unter großer Teilnahme der Be- völkerung beerdigt. Sie war 75 Jahre alt. - !Riehterwechsel. Oberlandes- gerichtsrat J. R. Dr. Josef F a i s t e n- b e r g e r, seit 1,934 Gerichtsvorsteher in Hopf -arten, ist nun für dauernd nach Solbad Hall übersiedelt. Zum Gerichts- vorsteher in Hopfgarten wurde nun Dr. Adolf P u s c h b an ernannt. Dok- tor Faistenberger hat sich um die Rechtsverhältnisse in Markt und Land Hopfgarten während seiner langen Dienstzeit große Verdienste erworben und war Bürgern, Bauern und Arbei- tern stets ein rechter Berater. Doktor Faistenberger hat im Land Tirol wegen seiner Tätigkeit als Familien- und Hei- matforscher einen guten Namen. Aber auch in der Beurteilung und Kenntnis der heimischen Pflanzenwelt war er in Wort und Schrift Lehrer und Förderer Seine H'opfgartner und Kitzbüheler Freunde erwarten von ihm in den kom- menden Jahren ausgiebige Urlaubsauf- enthalte. Bergführer und Skilehrer II i a  N o ic h 1, der Vorstand der Alpenver- einssektion St. Johann, rief einen Eh- rentanz für Bürgermeister S e h e i d e r, den verdienstvollen Förderer des Alpen- vereins, aus. Es war eitel Lust zu se- hen, mit welcher Leichtigkeit und Ele ganz der alte Bergsteiger seinen Ehren- walzen nach links gleicherweise wie nach rechts drehte. Zum Fieitanz, der für die G i n z'n M 'o i d 4 die derzeit wohl beste Tiroler Kaiser-Kletterjn, bestimmt war, mußte das bescheidene 13auerndiandl erst aus dem Versteck herausgezerrt. werden. Die :Kitzbüheler Alpenvereinsmitglie- der, die in beträchtlich starker Abord- nung der freundnachbarlichen Einla- dung ihrer Schwestersektion gefolgt wa- ren, wurden ebenfalls mit einem Frei- 'tanz geehrt. Ein Sängertrio,. in dein der Welt- skimeister Wiliy G a ii t s e h n i g g, der St. Johanner Sennereichef H ö 1 z 1 und Lois L a II d e g g e r mittaten, sang sau- bere Tiroler Liadin zur Klampf'n, die stürmisch applaudiert wurden. Schade, daß sie nicht öfters sangen und mit den Zugaben so sehr geizten. Sichtlich freudig überrascht waren die fleißigen Kirchbichler Musikanten, als Herr 'und Frau Landegger erklär- teil: rklär- ten: „Dö ganz Nacht habt's ös für nils g'se.lipüt, jatz schpün amoi mia für enk, damit's a anioi tanz'n kinnt's !" Es gab lange Gesichter, als die Kirchbichler ‚ ‚ Nachtschwäriner" um 6 Uhr früh heimwärts fahren und der Gaudi ein jähes Ende setzen mußten. Mueh
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